
BA Treptow-Köpenick 
Abt. Bauen, Stadtentwicklung und 
öffentliche Ordnung 
Bezirksstadtrat 

Vorsteher der BVV 
Herrn Groos 

über 
Bezirksbürgermeister 

Beantwortung der Kleinen Anfrage KA VIIII0182 vom 08.06.2017 

10. Juli 2017 

des Bezirksverordneten Jacob Zellmer - Fraktion Bündnis 90 I Die Grünen 

Betr.: Verkehrssicherheit Bauchestraße Kreuzung Kari-Kunger-Straße 

Ich frage das Bezirksamt 

1. Wie viele Unfälle wurden in der Kreuzung Bouchestraße, Ecke Kari-Kunger-Straße im 
Jahr 2016 und 2017 registriert. 

2. Wie bewertet das Bezirksamt die Verkehrssicherheit an der Kreuzung Bouchestraße, 
Ecke Kari-Kunger-Straße ein? 

3. Liegt an der Kreuzung ein Unfallschwerpunkt vor? 

4. Wie schätzt das Bezirksamt die Möglichkeit ein, ein Stoppschild mit Haltelinie an der 
Kreuzung Bauchestraße I Kari-Kunger-Straße aufzustellen oder anzuordnen? 

Hierzu antwortet das Bezirksamt 

Dazu wurde die Senatsverwaltung für Inneres und Sport um Stellungnahme gebeten. Die 
Antwort ist in der Anlage beigefügt. 

Zu 2.: 

Das Verkehrsgeschehen verläuft im Allgemeinen geordnet, seitens der Straßenverkehrsbe­
hörde wird kein weiterer Handlungsbedarf gesehen, bis auf die bereits straßenverkehrsbe­
hördlich veranlassten Maßnahmen vor Ort (Sperrflächen, Tempo 30 etc.). Der Baulastträger 
der Straße, Straßen- und Grünflächenamt, Fachbereich Tiefbau, sieht ebenfalls keinen 
Handlungsbedarf. 



2 

Zu 3.: 

Siehe anliegendes Schreiben der Senatsverwaltung für Inneres und Sport. 

Zu 4.: 

Das Zeichen 206 StVO (Halt. Vorfahrt gewähren) sowie eine Haltlinie mittels Zeichen 294 
StVO wurden im Jahr 2011 verkehrsbehördlich angeordnet. 

ln der Anlage ist die Antwort der Senatsverwaltung für Inneres und Sport vom 03.07.2017 
beigefügt, mit der Stellungnahme aus polizeilicher Sicht zu den Fragen 1-4. 

Rainer Hölmer 

Kostenausweisung auf Basis des aktuellen Rundschreibens der Senatsverwaltung für Finan­
zen II B -H 9440- 1/2015-2 vom 8. Februar 2016 

Erfassung Personal- und Sachkosten für die Bearbeitung und Umsetzunq von Drucksachen der BVV 

Zur Erstellung dieses/er: 
Antwort Kleine Anfrage 

Beamtinnen/Beamte mittleren Dienst 
bzw vergleichbare/r gehobenen Dienst 

Beschäftigte/r höherer Dienst 

Drs. Nr. 
Vlll/0182 

Anzahl 
Arbeits-
stunden 

0 0,00 
2 4,00 

1 0,25 

·-------· 
notwendige Sechkosten als Folgekosten (z. B. Bestellung Material, Beauf- ' : :o.so € ' tragung Gutachten, .... ) 

1-------J 

aufgewendet und damit entstanden 
in der Fachabteilung Gesamtkosten in Höhe von: 243,79 € 

r-------i 
Dazu kommen Kosten beim BzBm, Büro BzBm und Büro BVV in Höhe von: , 27,21 € , 

Damit ergeben sich Gesamtkosten von: 271,00 € 

haben 

Betrag 
in € 

0€ 
223,84€ 

19,45 
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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

Senatsverwallung für Inneres und Sport, Klosterstr. -17 10179 ~e'rl!n. 

Frau 
Sandra Pirok 
Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin 
Ordnungsamt - Straßenverkehrsbehörde 

Per E-Mail Sandra.pirok@ba-tk.berlin.de 

GesChäftszE)ichen (bitte angeberi) 

111 8 34-0331 ' 
Bearbeiter: Herr Salorrion 

Dienstgebäude Berlin"Mitte 

Klosterstraße 47, 10179 Berlin 
Zimmer4423 

Telefon (030) 90223- 2316 
Vermitllun9 (030) 90223 - 0 
intern 
PC~Fax 

E-Mail 

Internet 

03.07.2017 

9223-2316 
(030) 9028 - 4460 
andreas.salclmon@ 
seninnds.berlin.de 
Eldrtro~l~eh6 Zul}arlll'illlnung g~m.!.B 
§3aAbs.1VWVfG: 
poslstcllc~~~~lond$,b~rlln.do, 

www.berlfn.de/senlinneres · 

.... 
Reformationsstadt Europas ~ 
Citk eucopl!enne de Ja Rl!forme 
Europcan City of th~ Reformation -1c: . . . ** 
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Kleine Anfrage Nr. Vlll/0182 des Bezirksverordneten' Jacob Zellmer (BÜNDNIS 90 I DIE 
GRÜNEN) der Bezirksverordnetenversammlung Treptow-Köpenick von Berlln, vom 
8. Juni 2017 zu "Verkehrssicherheit Souchestraße Kreuzung Kari-Kunger-Straße" 
E-Mail des Bezirksamts Treptow-Köpenick von Berlin vom 15.06.2017 

Sehr geehrte.Frau Pirok, 

mit E-Mail vom 15.06.2017 baten Sie um eine Zuarbeit zu den Fragen 1 -4 der Kleinen Anfrage 
Nr. Vlll/0182 aus polizeilicher Sicht. 

Zu den .Fragen nehme ich für die Senatsverwaltung für Inneres und Sport/Polizei Berlin wie folgt 
Stellung: 



1. Wie viele Unfälle wurden in der Kreuzung Bouchestraße, Ecke. Kari-Kunger-Straße im 
Jahr 2016 und 2017 registriert. 
Im Jahr 2016 wurden an der o. g. Kreuzung insgesamt sechs Verkehrsunfälle polizeilich erfasst. 
Im Jahr 2017 (Stand: 30. April2017) ist dort bisher kein Verkehrsunfall polizeilich registriert 
worden. 

2 .. Wie bewertet das Bezirksamt die Verkehrssicherheit an der Kreu~ung Bouchestraße, 
Ecke Kari-Kunger-Straße ein? 
Aufgrund der baulichen Gestaltung des·Kreuzungsbereichesbestehen aus polizeilicher Sicht 
hinsichtlich der Verkehrssicherheit keine Bedenken. 

3. Liegt an der Kreuzung ein Unfallschwerpunkt vor? 
Nein. 

4. Wie schätzt das Bezirksamt die Möglichkeit ein, ein Stoppschild mit Haltelinie an der 
Kreuzung Souchestraße I Karl-Kunger-Straße aufzustellen oder anzuordnen? · 
Nach polizeilichen Erkenntnissen wurde mit Anordnung vom 19. Januar 2011 bereits am 11. 
April 2011 das Zeichen 206 (,Halt. Vorfahrt gewähren.") in Verbindung mit Zeichen 294 (Haltli­
nie) beidseitig am o. g. Kreuzungsbereich errichtet. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

~ 
Salomon 
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